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  Projektchor Friolzheim 
 Gospel-Pop-Chor der

Evangelischen Kirchengemeinde Friolzheim

Es geht wieder los!
Wir proben donnerstags ab 20. März 2014 

20 Uhr im evang. Gemeindehaus 
Friolzheim für verschiedene Auftritte im 

Frühjahr und Sommer.

Wer Lust hat, bei uns reinzuschnuppern,  
oder gerne wieder bei uns einsteigen  

möchte, hat dazu am 20. März die  
Möglichkeit, und kann dann einfach 
dazukommen oder sich melden bei  

MonikaErfle@web.de
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Amtliches

 
 
 
 

11. März 2014 
 
 
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, den 17.03.2014 um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt. 
 
 

Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung: 
 

1. Forsthaushalt für die Wirtschaftsjahre 2013 / 2014 
a) Information und Beschluss über den Jahresabschluss für das Jahr 2013 
b) Vorstellung und Beschluss des Plans für das Jahr 2014 

 

 

2. Erweiterung der Kernzeit- und Hortbetreuung 
 
Vergabe der 
a) Heizungsinstallationsarbeiten 
b) Lüftungsinstallationsarbeiten 
c) Sanitärinstallationsarbeiten 
 
- jeweils Beschlussfassung - 

 

 

3. Bau einer Gas- und Wasserleitung zum Bauhof sowie einer Wasserleitung zur 
Kläranlage Friolzheim 
- Vergabe der Arbeiten - 

 

 

4. Vermessung des Seegrabens 
- Beschlusfassung - 

 
 

5. Kommunale Wasserversorgung 
- Neukalkulation der Gebühren sowie Anpassung der Satzung - 

 
 

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mon-
tag, den 17.03.2014 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. 

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung: 
1. 	Forsthaushalt für die Wirtschaftsjahre 2013 / 2014 
	� a) Information und Beschluss über den Jahresabschluss 

für das Jahr 2013 
	� b) Vorstellung und Beschluss des Plans für das Jahr 

2014 
2. 	Erweiterung der Kernzeit- und Hortbetreuung 
	 Vergabe der 
	 a) Heizungsinstallationsarbeiten 
	 b) Lüftungsinstallationsarbeiten 
	 c) Sanitärinstallationsarbeiten 
	 - jeweils Beschlussfassung - 
3. �Bau einer Gas- und Wasserleitung zum Bauhof sowie 

einer Wasserleitung zur Kläranlage Friolzheim 
	 - Vergabe der Arbeiten - 
4.  Vermessung des Seegrabens 
	 - Beschlusfassung - 
5.  Kommunale Wasserversorgung 
	� - Neukalkulation der Gebühren sowie Anpassung der 

Satzung - 
6. 	Kommunale Abwasserbeseitigung 
	� - Neukalkulation der Gebühren sowie Anpassung der 

Satzung - 
7. 	Anfragen und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich 
eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Michael Seiß 
Bürgermeister

Energieförderprogramme  
der Gemeinde Friolzheim

Seit dem Jahr 2000 gibt/gab es in der Gemeinde Friolz-
heim verschiedene Förderprogramme im Bereich Wärme-
dämmung (Wärmeschutz der Außenwand/Dachflächen/
Speicherböden/Dachschräge/ Kellerdecke), elektrische 
Wärmepumpenanlagen, Photovoltaik und Nutzung von 
Regenwasser.
Die Förderung von Photovoltaikanlagen lief am 
31.12.2011 aus.
Im Nachgang dazu hat sich der Gemeinderat im Jahr 2012 
darauf verständigt, dass die anderen Programme bzw. 
freiwilligen Zuschüsse noch bis 31.12.2014 laufen sollen.

Wenn Sie also im Jahr 2014 noch eine Maßnahme im Be-
reich Wärmedämmung, Wärmepumpe oder Regenwas-
sernutzung planen, können Sie gerne die Gemeindever-
waltung, Herrn Enz, Tel. 9036-14 oder e.enz@friolzheim.
de kontaktieren.
Weitere Informationen können Sie auch unserer home-
page, Stichwort „Energieförderung“bzw. unter Verwal-
tung/Rathaus/Aktuelle Meldungen entnehmen.
Empfohlen wird auch vor energetischen Sanierungsmaß-
nahmen Kontakt mit dem Energie- und Beratungszent-
rum Pforzheim (www.ebz-pforzheim.de) aufzunehmen 
und sich beraten zu lassen.
Gemeinde Friolzheim

Einladung zur Dorf- und Flurputzete  
am Samstag, 5. April 2014

Ärgern Sie sich auch über Flaschen, Dosen, Zigaretten-
schachteln, Papier und sonstigen Unrat, den Mitmenschen 
in unserem Dorf und entlang der Straßen und Wege auf 
unserer Gemarkung achtlos in die Landschaft werfen?
Die Lokale Agenda hat deshalb in Zusammenarbeit mit 
der Gemeindeverwaltung für Samstag, 5. April von 9 bis 
ca. 12 Uhr eine Dorf- und Flurputzete geplant.
Wir rufen die Bürgerschaft auf, sich zahlreich an dieser 
Aktion zu beteiligen, mit der wir für ein sauberes Dorf- 
und Landschaftsbild sorgen wollen. Auch Kinder ab Klas-
se 4 sind eingeladen, in Begleitung ihrer Eltern mitzuma-
chen. Den Kindern kann durch die Teilnahme an dieser 
Aktion bewusst gemacht werden, dass Papier, Dosen, Fla-
schen und anderer Unrat nicht gedankenlos weggewor-
fen werden darf.
Die Helfer/innen werden gebeten, Handschuhe und fes-
tes Schuhwerk/Gummistiefel mitzubringen. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr auf dem Marktplatz.
Im Anschluss an die Aktion lädt die Gemeindeverwaltung 
alle Helferinnen und Helfer zu einem Vesper ein.

Um die Aktion besser planen zu können, bitten wir Bür-
gerinnen und Bürger, die mithelfen möchten, sich bei der 
Gemeindeverwaltung unter 9036-14 (Herr Enz), oder per 
Mail (hauptamt@friolzheim.de) zu melden oder folgende 
Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.

Anmeldung 
Zurück an:							       Absender:
Gemeinde Friolzheim				    ___________________
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Tel.:______________________________________________

Aktion
“Aufräumen, damit Friolzheim sauber bleibt”
am Samstag, 5. April 2014

Ich/Wir machen mit:	               ja ❏

Ansprechpartner/in:	 ______________________________

Anzahl der Personen:	______________________________

Datum: _________ Unterschrift: _______________________
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Vollsperrung der Landesstraße L  
1134 zwischen Heimsheim und Mönsheim

Aufgrund von Sanierungsarbeiten erfolgt vom

17.03. - 12.04.14

eine Vollsperrung der Landesstraße zwischen Heimsheim 
und Mönsheim.

Die Landesstraße ist von Friolzheim bzw. von der Kreu-
zung "Dieb" her kommend ab der Zufahrt zum Gewerbe-
gebiet am Dieb gesperrt (die Zufahrt zum Gewerbegebiet 
bzw. zum Steinbruchgelände ist offen).
Gemeinde Friolzheim

Liebe Bürger und Bürgerinnen, 

für die Herstellung eines Festbeitrags zum 2015 anstehen-
den Jubiläum unserer Freiw. Feuerwehr bedürfen wir Ih-
rer Mitwirkung bzw. der Bereitstellung von interessanten 
Informationen zur "Friolzheimer Feuerwehr-Geschichte 
und Geschichten". Dabei denken wir zunächst an Dinge zu 
Feuerwehr-Personen, -Ausstattung, -Einsatz (Unfall und/
oder Brandfall), die aus der Zeit vor 1975 herrühren, auch 
weit in der Zeit zurückreichende, als z.B. Photographien/
Bilder, Urkunden, Orden- und Ehrenzeichen, Dokumente, 
Zeitungsartikel, ..., Ausrüstungsgegenstände von alten Fri-
olzheimer Feuerwehren/-Leuten. � (Fortsetzung auf Seite 7)

Sanierungsgebiet „Ortskern II“ in Friolzheim

Vorstellung des städtebaulichen Neuordnungskon-
zepts sowie der Mitwirkungs- und Fördermöglich-
keiten für Grundstückseigentümer
Der Gemeinderat Friolzheim hat im Oktober 2013 das 
neue Sanierungsgebiet „Ortskern II“ in Friolzheim als 
Satzung beschlossen. Die Sanierungssatzung wurde im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde vom 17. Oktober 2013 be-
kannt gemacht.
Im Rahmen der vorbereitenden Untersuchungen zum 
Sanierungsgebiet „Ortskern II“ hat das Planungsbüro 
Baldauf einen Gestaltungsplan und einen Maßnahmen-
plan erarbeitet, in denen als Sanierungsziele mögliche 
Gebäudemodernisierungen, Grundstücksneuordnungen 
und bauliche Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt und 
vorgeschlagen werden.

Dieses Neuordnungskonzept will die Gemeindeverwal-
tung und der Sanierungsträger Kommunalentwicklung 
(KE) in einem gemeinsamen Rundgang durch das Sanie-
rungsgebiet vorstellen. 

Ebenso soll ein Überblick gegeben werden, wie die Grund-
stücks- oder Gebäudeeigentümer an der Sanierungsmaß-
nahme partizipieren können und welche grundsätzlichen 
Möglichkeiten für eine Inanspruchnahme von Sanie-
rungsfördermitteln bestehen.

Der geplante Rundgang wird am 

Samstag, den 15. März 2013, 15:00 Uhr, 

Treffpunkt vor dem Rathaus

stattfinden. Die betroffenen Eigentümer des Sanierungs-
gebiets wurden bereits persönlich angeschrieben.
Gemeinde Friolzheim
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Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation Hecken-
gäu e.V. - Hilfe, die sich sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für demenzkranke 
Pflegebedürftige. Sie erreichen uns 
persönlich: Montag - Freitag, 9.00 - 
12.00 Uhr, Rathausstr. 2, 71299 Wims-
heim, Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174.
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie 
können über den Anrufbeantworter 
um Rückruf bitten. Wochenend- und 
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach
 § 219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758
Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte 
Menschen hat die Soziale Dienste 
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche 
Mitarbeiter und Zivildienstleistende 
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch 
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag 
ein frisch zubereitetes warmes Essen, 
das Sie selbst aus einem Speiseplan mit 
täglich fünf verschiedenen Gerichten 
auswählen. Für das Wochenende be-
kommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-16:30 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang 
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld 
II, Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172 
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter 
Tel. 07231 308970 entgegengenommen

KISTE Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch und suchtkran-
ken Eltern mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 
75177 Pforzheim,Telefon Nr. 07231-
30870
Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23
„Anlaufstelle“- Hilfe in Le-
benskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon:0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56
Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor sexu-
eller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de

Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112

(die Nummer gilt für den Notarzt, 
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys 
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr 

13.30 - 16.30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten  
Jugendhaus Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis
Tel.: 07231-308 0
Öffnungszeiten  
des Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister 
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringer Al-
lee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440

einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de
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Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, soziale Nöte, familiäre Konflikte, 
Schwangerschaft, Leben mit Behin-
derung, psychische Nöte, chronische 
Erkrankungen, Krebs, Sucht.

Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden 
Ratsuchenden offen. Die Mitarbeiter/-
innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die 
von Wohnungslosigkeit bedroht oder 
betroffen sind und in ungesicherten/un-
zumutbaren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in 
Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle 
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

*Sterneninsel* ambulanter Kin-
der- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstraße 274 c/o BBQ, 
75172 Pforzheim Fon: 07231 2809764
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim 
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im 
Haus für seelische Gesundheit“ Luisen-
str. 54 - 56, Telefon: 07231 13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Montag bis Freitag, je-
weils 18 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 18 bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage, 8 - 22 Uhr in den Räumen der 
Notfallpraxis im 1. OG
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737
Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, 
Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421
Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage  09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.  08:00 - 12:00 Uhr

 13:00 - 16:00 Uhr
Do.  08:00 - 12:00 Uhr

 13:00 - 18:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste
Samstag, den 15.03.2014
Schlössle Apotheke, Westliche 80, 
Tel. (07231) 4246420, Fax 4246412

Sonntag, den 16.03.2014
Hohenzollern – Apotheke, 
Hohenzollernstraße 29, Pforzheim
Tel. (07231) 34405

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn No-
tar Mössinger findet am 31. März 
2014 in Friolzheim statt.
Telefonische Terminabsprachen wer-
den erbeten unter 07041 8118950.

Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs 
von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie don-
nerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717
Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim 
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben 
wir für Sie auch eine Außensprech-
stunde, die freitags 13:30 - 17:30 Uhr 
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in 
der Geschäftsstelle Pforzheim.
bwlv - Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“
Fachstelle für psychisch kranke Men-
schen Tagesklinik - Offene Sprech-
stunde (Mo. 13.00 - 15.00 Uhr)
Luisenstr. 54 - 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080 Fax: 07231 13940899
Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 19:00 Uhr
Fr. 09:00 - 13:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranm.
Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Ver-
mittlung von Kuren und Erholungen
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(Fortsetzung von Seite 4)
Wenn Sie derartiges besitzen, so nehmen Sie bitte Kon-
takt auf mit dem Bürgerbüro (Tel. 90360) oder direkt mit 
dem Feuerwehrkommandanten Ralph Benzinger (Tel. 
41253, Paulinenstr. 27) oder dem Mitglied des Feuerwehr-
Festausschusses Kurt Burger (Tel. 41803, Heimsheimer Str. 
14). Von Ihnen beigestellte Sachen werden sorgsam be-
handelt, photographiert und danach kurzfristig unver-
sehrt und vollständig zurückgegeben. Bitte unterstützen 
Sie uns bei unserem Vorhaben: "Friolzheimer Feuerwehr-
Geschichte und Geschichten" !

Katze im Bereich Mühlweg zugelaufen

Im Bereich Mühlweg wurde eine Katze gefunden.

Wer seine Katze vermisst oder weiß, 
wem diese Katze gehört, der kann sich 
unter folgender Telefonnummer mel-
den: 0173 4409873

Kulturkreis Zehntscheune

Im Banne des Himalaya 
Am Samstag, den 15. März 
zeigt Frank Widmaier vom 
Deutschen Alpenverein 
(DAV) in der Zehntscheu-
er in Friolzheim beeindru-
ckende Bilder aus Nepal. In 
fast drei Wochen ging es 
im letzten Oktober/Novem-
ber nur um einen einzigen 

Berg: den 8163 m hohen Manaslu.Er ging dabei mit sechs 
Freunden, fast alle im DAV (OG Rottweil ), mit dabei war 
auch Roman Dudt aus Weil der Stadt, die auch bei diesem 
Vortrag anwesend sind. Dabei begeistert er nicht nur mit 
faszinierenden Bildern von dem Bergriesen, sondern zeigt 
auch wie die Menschen unter einfachsten Bedingungen in 
einem Land leben, das zu den ärmsten zählt.
Der Eintritt ist frei.Spenden werden direkt in verschiede-
ne Schulprojekte In Nepal investiert.
Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass um 19.00 Uhr

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

„Sinfonietta“ spielt zugunsten afrikanischer Schule –  
Benefizkonzert am 15. März im Mühlehof Mühlacker 
MÜHLACKER/ENZKREIS. Mussorgsky, Schubert, van Beet-
hoven und Glinka – Werke dieser vier berühmten Kom-
ponisten werden am Samstag, 15. März, im Mühlehof 
Mühlacker erklingen, interpretiert vom neu gegründeten 
Orchester „Sinfonietta Mühlacker e.V.“. 
Karten für das Konzert sind in Mühlacker im Vorverkauf 
erhältlich bei Buch Elser, bei der Sparkasse und der Herz-
Apotheke. Sie können aber auch bei der Vorsitzenden 
des Partnerschaftsvereins „Marafiki wa Masasi“, An-
gela Gewiese, unter 07231 308-9486 oder per Mail an  
angela.gewiese@enzkreis.de angefordert werden. 

Bus und Bahnteam

Bus & Bahn-Team:
Schulung am Automaten im Hbf Pforzheim 
Das Bus & Bahn-Team bietet wieder praktische Hilfe am 
Fahrkartenautomat an. Am Montag, 17. März 2014, in-
formiert Brunhilde Fränkle um 15 Uhr im Hauptbahnhof 
Pforzheim (Treffpunkt auf Gleis 2).
Weitere Infos: Telefon (07231) 563473, 
E-Mail: busundbahn-team@web.de oder 
Internet: facebook.com/busundbahnteam

Andere Ämter

Finanzämter verabschieden sich von der Kraftfahrzeug-
steuer
Ab dem 4. April 2014 wird die Kraftfahrzeugsteuer von 
den Hauptzollämtern verwaltet und eingezogen
Seit Mitte Februar 2014 übernimmt der Bund stufen-
weise die Verwaltung der Kraftfahrzeugsteuer von den 
Ländern. Stichtag für die Übernahme der Verwaltung in 
Baden-Württemberg ist der 4. April 2014.
Bis zum 4. April 2014 stehen den Fahrzeughaltern – ne-
ben den örtlichen Zulassungsstellen – wie gewohnt die 
Finanzämter als Ansprechpartner für die Kraftfahrzeug-
steuer zur Verfügung. Danach übernehmen die Haupt-
zollämter diese Aufgabe. Das in Zukunft zuständige 
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Hauptzollamt kann über das Internetangebot der Zoll-
verwaltung unter www.zoll.de ermittelt werden. Für die 
An-, Um- und Abmeldung eines Kraftfahrzeugs und für 
den Halterwechsel bleiben nach wie vor die Zulassungs-
stellen der Landratsämter zuständig.
Die von den Finanzämtern erteilten Kraftfahrzeugsteu-
erbescheide behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Der Last-
schrifteinzug wird automatisch umgestellt. Insoweit ist von 
den Fahrzeughaltern nichts zu veranlassen. Wer allerdings 
am Lastschriftverfahren nicht teilnimmt und seine Kraftfahr-
zeugsteuer zum jeweiligen Fälligkeitszeitpunkt selbst über-
weist, muss ab dem 4. April 2014 an die Bundeskasse zahlen.
Die Übernahme der Verwaltung der Kraftfahrzeugsteuer 
betrifft in Baden-Württemberg über 8 Millionen ange-
meldete Fahrzeuge mit einem Kraftfahrzeugsteuerauf-
kommen von jährlich ca. 1,2 Milliarden Euro. Jedes Jahr 
müssen dafür ca. 2,7 Millionen An-, Um- und Abmeldun-
gen in Kraftfahrzeugsteuerbescheiden berücksichtigt und 
verarbeitet werden. Die Bediensteten der Zollverwaltung 
wurden im Laufe des vergangenen Jahres für diese Tä-
tigkeit ausgebildet und im Rahmen von Hospitationen in 
den Finanzämtern in die neuen Aufgaben eingewiesen.
Bereits seit dem 1. Juli 2009 steht die Ertrags- und Ver-
waltungshoheit für die Kraftfahrzeugsteuer dem Bund 
zu. Die Finanzämter als Landesfinanzbehörden verwalten 
seither die Kraftfahrzeugsteuer im Auftrag des Bundes.

Die wichtigsten Änderungen für Ihre Steuererklärung 2013
Was Sie bei Ihrer Steuererklärung 2013 beachten müssen
„Bei Ehegatten und eingetragenen Lebenspartnern gibt es 
im Veranlagungsjahr 2013 einige wichtige Änderungen“, so 
Andrea Heck, die Präsidentin der Oberfinanzdirektion Karls-
ruhe. Ehegatten und eingetragene Lebenspartner können 
zwischen der Zusammenveranlagung und der Einzelveranla-
gung wählen. Der Splittingtarif gilt nur für die Zusammen-
veranlagung. Er ist in der Regel günstiger als der Grundtarif 
bei der Einzelveranlagung. Die Einzelveranlagung ersetzt die 
bisherige getrennte Veranlagung. Bei der Einzelveranlagung 
kann jeder Ehegatte die Kosten absetzen, die er selbst ge-
tragen hat (sog. Kostentragungsprinzip). Einigen sich beide 
Ehegatten bzw. Lebenspartner, dann können sie die Kosten 
vom Kostentragungsprinzip abweichend hälftig aufteilen.
Die besondere Veranlagung im Jahr der Heirat gibt es 
nicht mehr. Die Wahl der Veranlagungsart ist ab 2013 nach 
dem Ablauf der einmonatigen Einspruchsfrist gegen den 
Einkommensteuerbescheid grundsätzlich verbindlich.
Der Grundfreibetrag wird von 8.004 Euro auf 8.130 Euro 

jährlich erhöht. „Wer weniger verdient bzw. einnimmt, 
muss keine Einkommensteuer zahlen“, so Heck. Korres-
pondierend hierzu wird der Höchstbetrag für absetzbare 
Unterhaltszahlungen ebenfalls auf 8.130 Euro angehoben.
„Auch ehrenamtlich Tätige werden für ihr Engagement 
mit höheren Freibeträgen vom Gesetzgeber verstärkt 
gefördert“, so Andrea Heck. Der Freibetrag bei der so-
genannten Übungsleiterpauschale (z. B. für die neben-
berufliche Tätigkeit als Trainer oder Betreuer) ist im Jahr 
2013 von 2.100 Euro auf 2.400 Euro und die „Ehrenamts-
pauschale“ (z. B. für Vereinsvorstände und ehrenamtliche 
Helfer) von 500 Euro auf 720 Euro angehoben worden.
Wer 2013 aus beruflichen Gründen umziehen musste, 
kann sich auch hier über eine höhere steuerliche Entlas-
tung freuen. Der Pauschbetrag für sonstige Umzugsaus-
lagen steigt auf 687 Euro, bei Ehegatten und Lebenspart-
nern auf 1.374 Euro. Für Umzüge ab August 2013 erhöht 
sich der Pauschbetrag nochmals auf 695 Euro. Bei Ehegat-
ten und Lebenspartnern verdoppelt sich dieser Betrag. 
Er kann in der Einkommensteuererklärung ohne Einzel-
nachweis der Aufwendungen angesetzt werden. Für jede 
weitere mitziehende Person(z. B. Kinder) beträgt der 
Pauschbetrag 303 Euro, ab August 306 Euro.
„Aufgrund einer Gesetzesänderung entfällt ab 2013 re-
gelmäßig die Abzugsmöglichkeit von Prozesskosten als 
außergewöhnliche Belastung“, so die Oberfinanzpräsi-
dentin. Auch die Kosten für einen Scheidungsprozess, die 
bislang unter weiteren Voraussetzungen steuerlich gel-
tend gemacht werden konnten, können jetzt nicht mehr 
abgezogen werden.
Die Erreichung der Klimaziele der Bundesregierung hat 
auch zu steuerlichen Änderungen geführt. „Die Mehrkos-
ten, die ein Elektro-Fahrzeug oder ein extern aufladbares 
Hybrid-Fahrzeug in der Anschaffung verursacht, werden 
durch einen pauschalen Abschlag von der steuerlichen 
Bemessungsgrundlage kompensiert. Der Abschlag orien-
tiert sich an der Leistung des Akkus, mit dem das Fahr-
zeug ausgestattet ist und ist im Jahr 2013 auf maximal 
10.000 Euro begrenzt. Damit wird die Elektromobilität 
gefördert und ein Beitrag zur Erreichung der Klimaziele 
geleistet“, berichtet die Oberfinanzpräsidentin.
Die Anlage EÜR ist von Personen abzugeben, die Einkünfte 
aus freiberuflicher oder gewerblicher Tätigkeit erzielen und 
keine Bilanzen erstellen. Einen Gewerbebetrieb im steuer-
lichen Sinne haben z. B. auch Grundstückseigentümer, die 
eine Photovoltaikanlage auf dem Hausdach haben und 
für den erzeugten Strom Einspeisevergütungen erhalten. 
In diesem Vordruck wird der steuerliche Gewinn durch Ge-
genüberstellung der Einnahmen und Ausgaben ermittelt. 
Hier gibt es ab dem Jahr 2013 neue Abfragefelder, in de-
nen die Steuerpflichtigen z. B. Aufwendungen für die Miete 
von beweglichen Wirtschaftsgütern (ohne Kraftfahrzeuge), 
Versicherungsbeiträge oder Werbekosten als Betriebsaus-
gaben gesondert auszuweisen haben. „Dadurch wird die 
bisher schon bestehende Sammelangabe der übrigen un-
beschränkt abzugsfähigen Betriebsausgaben betragsmäßig 
verkleinert. Deshalb wird die Aussagekraft der Gewinner-
mittlung erhöht und die Finanzämter haben weniger Grund 
für Rückfragen bei den Steuerpflichtigen“, so Frau Heck.
Die Anlage EÜR ist grundsätzlich in elektronischer Form 
abzugeben. Einfach und schnell geht das mit „ElsterFormu-
lar“, dem Steuerprogramm der Finanzverwaltung (www.
elster.de) oder (nach Registrierung) mit „ElsterOnline“, 
dem elektronischen Finanzamt (www.elsteronline.de).
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Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Seit April 2008 ist unser 
Pflegeheim in Friolzheim 
geöffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzel-
zimmer, 4 Komfortzimmer 
und 3 Doppelzimmer an.
Wir beraten und informie-
ren Sie gerne in einem per-
sönlichen Gespräch oder 

schicken Informationsmaterial zu.

Heimleitung Eva Trede-Kretzschmar, Tel.: 07044 91585-30
Pflegedienstleitung Gabi Herold Tel.: 07044 91585-31
Wohnbereichsleitung Conny Baumbach Tel.: 07044 91585-10
Verwaltung 
Daniela Ströbel u.Christine Seiß Tel.: 07044 91585-40 
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel: 07044/91585- 0, Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de

Seniorenschuh
Am 18.03.2014 wird die Firma Seniorenschuh bei uns im 
Haus sein. Von 10:00 - 12:00 Uhr können Sie sich in der 
Cafeteria fachgerecht informieren und beraten lassen.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Müllabfuhrtermine

M
Ä

r
z

1 0 .  K W

1 1 .  K W

1 2 .  K W

1 3 .  K W

1 4 .  K W

1 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
2 So
3 Mo �

4 Di
5 Mi 14:00-17:30 9:00-12:30
6 Do
7 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30 Sperrmüll*
8 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
9 So
10 Mo
11 Di
12 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30 E-Geräte*
13 Do �

14 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
15 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
16 So
17 Mo
18 Di 14:00-17:30
19 Mi
20 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
21 Fr
22 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
23 So
24 Mo
25 Di 14:00-17:30
26 Mi
27 Do � 9:00-12:30 14:00-17:30
28 Fr �

29 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
30 So
31 Mo �

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Abruf entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden
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Jubilare

Glückwünsche

Karl Friedrich Ernst Niggemann, Lerchenstr. 50, 85 Jahre 
am 14.03.2014
Maria-Rosa Di Dio Dianella, Gartenstr. 15, 75 Jahre 
am 14.03.2014
Maria Emma Tietze, Schulstr. 17, 80 Jahre 
am 15.03.2014
Josef Groiss, Lindenstr. 5, 74 Jahre 
am 15.03.2014
Werner Franz Preis, Am Geissberg 20, 75 Jahre 
am 16.03.2014
Margarethe Rosa Kopp, Schulstr. 17, 82 Jahre 
am 17.03.2014
Hilde Margarete Jauss, Breitlaustr. 15, 80 Jahre 
am 17.03.2014
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Adolf Schur, Falkenstr. 44, 73 Jahre 
am 17.03.2014
Otto Friedrich Kappenstein, Belchenstr. 5, 82 Jahre 
am 18.03.2014
Annetta Maria Wohlrab, Lehenstr. 27, 77 Jahre 
am 18.03.2014
Fritz Jäkle, Rathausstr. 2, 76 Jahre 
am 18.03.2014
Eckehard Anton Kaufmann, Lindenstr. 19, 76 Jahre 
am 18.03.2014
Edmund Rust, Wengertstr. 9, 75 Jahre 
am 18.03.2014
Hiltrud Anne Ingrid Mahler, Talstr. 13, 74 Jahre 
am 18.03.2014
Ester Elfriede Gertrud Bartak, Birkenstr. 35, 87 Jahre 
am 19.03.2014

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!


